Der erste Frieden, der wichtigste, ist der,
welcher in die Seele des Menschen
einzieht,
wenn die Menschen ihre
Verwandtschaft,
ihre Harmonie mit dem Universum
einsehen und wissen,
dass im Mittelpunkt der Welt das große
Geheimnis wohnt.
Und dass diese Mitte tatsächlich überall
ist;
Sie ist in jedem von uns.
  
Dies ist der wirkliche Friede.
Alle anderen sind lediglich
Spiegelungen davon.
  
Der zweite Friede ist der,
welcher zwischen einzelnen
geschlossen wird.
Und der dritte ist der zwischen Völkern.
  
Doch vor allem sollt ihr sehen,
dass es nie Frieden zwischen Völkern
geben kann,
wenn nicht der erste Friede vorhanden
ist,
welcher innerhalb der Seele wohnt.
„Gemeinsam dem Frieden in der Welt dienen“ 
„Arbeit für den Frieden – Aus der Vergangenheit für die Zukunft lernen.“ 

Frieden heißt neu anfangen 
  
Versöhnung als Kernaufgabe von Friedensbemühungen : 
Die vielen Stätten der Vernichtung in Europa mahnen uns. Wir dürfen die Opfer von Krieg und Gewalt nicht vergessen. Wir müssen ihrer gedenken und in ihrem Sinne einen Auftrag wahrnehmen: Alles zu tun, damit nicht wieder Menschen ihr Leben im Krieg lassen müssen!

Frieden ist die Antwort. Der Weg in die Zukunft kann in Europa 
und der Welt nur ein Miteinander sein. 
  
Die Fundamente des Friedens 
  
umfassen  vier Bereiche: Dialog, Gerechtigkeit, Vergebung und Versöhnung.

  

Dialog - Anstelle von Schmähungen und dem Ruf nach Krieg müssen Dialog und Diskussion treten. Dauerhafter Friede kommt nicht durch Mittel der Gewalt, sondern wird durch Verhandlungen, Dialog und politischen Kompromiss erreicht. 
Gerechtigkeit - Unglücklicherweise ist die Welt voller Ungerechtigkeit, und ein Ergebnis von Ungerechtigkeit ist Streit. 
Vergebung - Vergebung wird im allgemeinen als eine Notwendigkeit verstanden, zerbrochene zwischenmenschliche Beziehungen zu heilen. 
Versöhnung - Vergebung bildet die Grundlage für Versöhnung und die damit in Verbindung stehende Wiederherstellung von Beziehungen, die zur Entfremdung und Feindlichkeit geführt haben. Versöhnung ist der einzige Weg zum Erfolg auf der Straße der Kooperation, der Harmonie und des Friedas, was sich vorher ausschloss, erkennt sich gegenseitig an 
 


Die Zukunft Europas ........mehr
Zitate :
 Jeder Krieg ist eine Niederlage des menschlichen Geistes.
(Henry Miller, amerikanischer Schriftsteller [1891 – 1980], in "Der Koloss von Maroussi"
Krieg ist zuerst die Hoffnung, dass es einem besser gehen wird, hierauf die Erwartung, dass es dem anderen schlechter gehen wird, dann die Genugtuung, dass es dem anderen auch nicht besser geht, und hernach die Überraschung, dass es beiden schlechter geht.
(Karl Kraus, österreichischer Schriftsteller [1874 – 1936]) 
Wir tragen den Frieden wie ein Gewand, an dem wir vorn flicken, während es hinten reißt.
(Wilhelm Raabe, deutscher Erzähler [1831 – 1910]) 
Das große Karthago führte drei Kriege. Es war noch mächtiger nach dem ersten, noch bewohnbar nach dem zweiten. Es war nicht mehr auffindbar nach dem dritten.
(Berthold Brecht, deutscher Schriftsteller [1898 – 1956]) 
Es ist schwieriger, eine vorgefasste Meinung zu zertrümmern als ein Atom. ( Albert Einstein )

Ein Kompromiss, das ist die Kunst, einen Kuchen so zu teilen, dass jeder meint, er habe das größte Stück bekommen. ( Ludwig Erhard )

 

